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Frau Guts b. o. Oſtrowska aus Sloppnowo, l. im Hetel de Vierne; Fräul. 
Hoffmann aus Landsberg bei Halle, l. No. 296. Kl. Ritterſtraße; Hr. Oberforſter 
v. Bialoſzynski aus Wronke, Hr. Kaufm. Brandeaus Neuſtadt al W., l im Hotel 
de Tyrole; Gütsbſohn Hr. v. Moſzeſynski ous Stempuchowo, die Heu“ Gutesb. 
v. Klersti aus Gogolewo, v. Vierngeki aus Zomosé, v. Chrzonowski dus Obiera⸗ 
nowo, Frau Gutsb. v. Skorzynska aus Gogelewo, v. Jlowiecka aus Gan, v. Bor⸗ 
ja aus Laskowo, I. im Bazar; die Hrn. Gutsb. v. Pawlowski aus Czeluscin, 
Soſtasel aus MWitakowick; v. Hulewiez aus Mlodziejewice, Frau Gutsb. v. Lux 
komska aus Parußz Bi a aus Unie, le im ſchworzen Adler; Hr. Guts 
Graf Sokolnicki aus Dalabuſzki, Hr. Gutsp. Radziejewski aus Koncz, l. im Hetel“ 
de Dresde; Hr. Handels m. Kaphan aus Schroda, I. in 3 Kronen; Hr. Gutsb. 
v. Koſzutski aus Jankowo, l. im Hotel de Berlin; Hr. Gutsb. v. Moſzezyuski⸗ 
aus Jeziorki, Hr. Kaufm. Hoffmann aus Herrnftadt, l. im Hotel à la ville de 
Roms; pp. Gutsp. Rodewald aus Polen, l. im Reh; Hr. Dr. med. Frank aus 
Oſtrowo, Hr. Kaufm. Cohn aus Jarocin, l. im Eichenkranz; Hr. Buͤrgerm. und 
Haupkm. Gutsmann aus Klecks, Hr. Bürgern, Schneider aus Kiſzkowo, l. im 
Hotel de Pologne? Schauſp. Fräul. Dullo und die Hen. gouf, Schbulank aus 
Berlin, Oehmig und Hr. Regiſſeur Seidel aus Stettin, Fräul. Manug aus Halle, 
Hr. Cand. theol. Galbios aus Breslau, Hr. Rektor Kotecki aus Koſten, die Hen. 
Gutsb. v. Drwecki aus Starkowiec, v. Zaremba aus Sady, l. im Hötel de Ba- 
viere; Hr. Partik. Schulz aus Gneſen, Hr. Landwirth Wackerow aus Berlin, Hr. 
Kaufm. Türke aus Stettin, l. in Lauk's Hotel de Rome. ae Mini 
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1) Bekanntmachung. Auf den 


Antrag ihrer Verwandten und reſp. Ku⸗ 


ratoren werden die nachſtehend benannten , 


Perſonen: a b 
1) Leonhard Dorn, 
Schuhmachers Johann Dorn von bier, 


LR: 


in Poſen verſtorben fein foll, * 


2) der Schmiedegeſelle Franz Oſieckl N 
2 Krotoszyna, ktöry w roku 1817. 


aus Krotoſchin, welcher in den Jahren 


1817. oder 1 818. von Krotoſchin auf 


die Wanderſchaft gegangen, ` 
3) der Carl Tarent, Sohn des Wirths 
Lorenz Tarent aus Roſzkowo, Kroͤbener 
Kreiſes, welcher vor etwa 30 Jahren in 
die Gegend von Kaliſch gezogen und dort 
zum Militair ausgehoben ſein ſoll, 
4) die Hedwig Ziayka, eine Tochter 
der Woyciech und Marianna Ziaykaſchen 
Eheleute aus Krotoſchin, welche vor un 
gefuͤhr 40 Jahren nach Koliſch in den 


Dienſt und dann nach Rußland gegangen 


ſein je, 20 / 

5) Hirſch Auerhahn aus Kozmin, 
welcher vor mehr als 40 Jahren nach 
Polen gegangen ſein ſoll, less, 

6) der Tuchmachermeiſter Andreos 
Gottlob Seiffert aus Rawiez, welcher 
vor etwa 40 Jahren in die Fremde ges 


gangen und in Thorn verungluͤckt fein ſoll, 


7) der Tuchmacher Carl Auguſt Dre⸗ 
ſcher aus Karge, welcher feit 14 bis 15 
Jahren verſchollen iſt, D dent : 

8) der Tuchmachergeſelle Chriſtian 
Bellach aus Schwerin, welcher im Jahre 
1808. nach Ruſſiſch Polen gewandert iſt, 
und im Jahre 1810. die letzte Nachricht 
aus der Gegend von Warſchau gegeben hat, 


1461227 ur / 
ein Sohn des 


mia, GI 117% ` D N 
65 sukiennik Andrzej Boguchwal 


. Obwieszczenie, Na wniosek kre 
wnych i resp. kuratoröw wzywaja sig 
osoby nastepujace, jako to: 
1) Leonard Dorn, syn szewca Ja- 


, na Dorn 2 Poznania, ktöry w czasie 
welcher in den Jahren 1809. bis 1813. 


od 1809. do 1813, umrze& mial, 
2) kowalezyk Franciszek Osiecki 
lub 1818. 2 Krotoszyna wywedrowal, 


3) Karöl Tarent, syn gospodarza 
Wawrzenca Tarent 2 Roszkowa po- 
wistu Krobskiego, ktöry okole lat 30 
w okolice Kalisza udal sig i tam do 
wojska wzi@ty bydz mial, ` 

4) Jadwiga Ziayka, corka Wojcie- 
cha i Maryanny malZonköw Ziaykow. 
2 Krotoszyna, ktöra okolo lat 40 do 
Kalisza na sluZbg a pöZniej do Ros- 
syi oddalié sig miala, 


5) Hirsch Auerhahn z: Kozmina, 
ktöry przed do la do Polski wyjsö. 


ner Ch 


Seiffert 2 Rawicza, ktöry przed 40 
laty na wedröwke wyszedt i w Fong: 
niu pray padkiem Zeie utracié mial, 


7) sukienpik "Karel August Dres 


scher 2 Kargowy,.ktöry od 14 do 15, 
lat zagingt , ö 8 

8) Christian Bellach, sukiennik ze, 
Skwierzyny, ktöry w-roku 1808. do 
Polski wywedrowal i w roku 1810. 
ostatnig osobie dat wiadomos& z oko- 
lic Warszawy, 
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9) die Geſchwiſter Radziſtewskit: 


2) Johann, b) IN 9 Martin, ` * 


d) Stanislaus, 
aus Poſen, Kinder der Roſalie unb Woy⸗ 
ciech Radziſzewskiſchen Eheleute, welche 
ſeit länger als 15 Jahren verſchollen 
ſind, urd von denen: 
Johann vor 20 Jahren in guden ` 
gedient haben ſoll, r 
"Barbara in Warſchau ertrunken ſein ſoll, 
Mortin im Jahre 1812. als Soldat 
nach Rußland gegangen und 


N I. 


Stanislaus vor ungefähr 20 Jahren 


in Kaliſch bei einem Ruſſiſchen Of⸗ 


` Bier gedient haben und mit diefem * 


nach Rußland gegangen ſein ſoll, 

10) die Johanna Cbriſtiana Jordan, 
zuerſt verehelichte Skorska, ſpaͤter verebe⸗ 
licht an den Doctor Korzyniewäti, welche 
aus Pleſchen gebürtig iſt, in Kaliſch ge⸗ 
lebt hat und vor mehr als 10 Jahren 
von dort verſchollen iſ tr. 

11) Cas par Zenker aus Skoraſzewo, 
pleſchener Kreiſes, welcher vor etwa 40 
Jahren von dort in die Fremde gegangen iſt, 


12) die Gebrüder Ferdinand und Gar 


lomon Gottlieb Reichert aus Oſtrowo, 
Tuchmawbergeſtuen, welche in den Jah⸗ 
ren 1819. oder 1820. auf die Wander⸗ 
ſchaft nach Ruſſiſch Polen gegangen ſind, 

13) der Carl Eduard Schwarz, Sohn 
des Auszüglers Valentin Schworz aus 
Szoch, weicher vor etwa 24 Jabten als 
Bediener uach Warſchau gereiſt und ſeit⸗ 
dem verſchollen iſt/ * Id ol los 

14) die Geſchwiſter Michael und Agnes 
Madroſztiewicz aus Krotoſchin, von denen: 


N rodzenstwo Radziszewscy: 
= Jau, 6) Barbara, c) Marein, 
d) Stanislaw, 
d Geen dzieci Rozalii i Wojcie- 
cha malZonköw Radziszewskich, ktöre 
przed 15 laty zagingly, 2 pomigdzy 
nich: D 
Jan lat 20 1 nen, may 
ar 
8 Barbara: z w Warszawie utongé, 
Marein w roku 18 12. jako Zolnierz 
do Rossyi wyınaszerowat, a 
Stanislaw przed 20 laty wKaliszu u 
rossyjskiego officerastuZbe przy- 
ja i do Rossyi 2 nim Lian 
miat, zi 
10) Lede ers ran 
'wszego malZeristwa Skorska, drugiego 
Korzyniewska, rodem z Pleszewa, 
w Kaliszu CH od lat ig 


sigeiu zagingla, 29 


28 . GC 18 2 583 

11) Kaspar Zenker 2 er 
powiatu Pleszewskiego, ktöry przed 
40 laty ztamtad wywedrowal; 

19) bracia Ferdynand i Samuel 
Bogumit! Reichert 2 Ostrowa, sükien- 
mier, ktörzy wroku 1819. lub 1820. 
na wedrowke do Polski wyszli, 
13) Karel Edward Schwarz, syn 
wlostianina Walentego Schwarz z Cza- 
cd, 1 ktöry przed 20 laty The slu2gey 
de Watszawy wyszedi i odtgd za. 
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1 
3 


a" 
* 1 ode: Agniszka i Milet 
Madroszkiewiez 2 Krotoszyna, z kt. 
rych: 


— 


a) Michael im Jahre 1842. mit den 
„ Stanzoſen nach Rußland gegangen, 
be: die Agnes an einen Schmidt Ignatz 
in Polen verheirathet geweſen, und 
im Jahre 1831. in oder hei, Blaſzki 
EM der, Cholera geftorben ſein ſoll, 
f 15) der Schmiedegeſelle Lucas Vabski 
aus Kozmin, welcher im Jahre 4830. 
nach Polen gegangen iſt, undt in Kaliſch 
als Recrut des. Poluiſchen Hesres! geſehen 
worden, demnaͤchſt verſchollen fl. 
16) Vincent Swoboda aus Waſowo 
bei Wytomysl gebürtig, der vor etwa 40 


Jahren zum Polniſchen Heere aus gehoben do W 


fei in fe und ſeitdem nichts venta hat A 
hie laſſen, isim 
„1 a der Müßlenpächter. Gottfried 
Stabn aus Grätz, welchen im Jahre 
1828. oder 1829. nac molen gereiſt 
und ſeitdem verschollen. 1 
18) Carl Benjam! u, Weber aut Ko⸗ 


bylin, welcher vor etwa 38 Jahren nach 


Polen gegangen iſt „ 

„ 49), Peter GA auch Meteo 
genannt, aus Grabow, welcher im Jahre 
1831, in der Polniſchen Armee u se 
hat; und ſeſtdem permißt wird 
200 0 Michael Görczynski, ein ? 

des Lucas. Görczynski⸗ von hier, welcher 
im Jahre 4809. mit der Franzbſiſchen 
Armee nach Rußland. gegangen ſein ſoll, 


21) der Fleiſcher Benjamin Wolff und 


feine. Ehefrau Johanne Juliauno Feiede⸗ 
rike geborne Renn aus Bnin, welche vor 


a bots m ag 


sed 


U 


a} Michal wıroku 1812, aErgaen. 
een Wyszedt, 
Asniszka ,' hém N Polsce za, 
a kowala Ignatz poszla iywsroku 
1831, pod Blaszkami nacholerg 
un itz, t ie, ai 9 
15) Eukasz Babski, ‚.kowalczyk 
e Kolmina, ktöry woroku 18305; do 
Polski wyszedi i,w.Kaliszu, jako re · 
pb Wojska, polskiego. bal -widziany 
seat 
1 Ch, WincentySwoboda 2 Wasowa 
pod Wytomyslem, därs przed g laty 
wojska polskiegp ston by dz mia 
‚odıad-Zadnej,.o,sobie nie, dal wia- 
RECH nsgurpeg gotiän?f mon 
u Gouftied Stahn, dzierzawca 
lung A8 Srodzisku, réng . x 
1828. eee eee ‚uyjech: 
z aging, Sab on Eë 
18) Karel 1 Cum 2 Ko» 
em ktöry praed.33.lat do- Polski 
ug 12125 o OH 
19) eee alias. Baszkiewiez 
2 Grab n. ar- 
e et add Die Ser 
ma? Ze sie pos zlal, m oC nume 
Michal: Ke GEN 
Këzsërregidiegs & Poznania, lo- 
ry roku, i 809. z armig franeuzkz 
‚do Bossyi yymaszerowa6 wiel, ! 
2 Benjamin WW ot, reernik i 
Lon, jege JaannaJulianna Fryderyka 
4 Benn, Bpina, bier praed 


50 
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22) der Schneider Friedrich Chriſtian 


Carl Schaldt, Sohn des Schneiders 
Cbriſtian Schmidt aus Arolſen gebörtig, 
welcher im Jahre 1825. von Neuwelt bei 


Liſſa aus, auf die Wanderſchaft gegan⸗ 


gen, und nachdem er im Jahre 1326. 
zurückgekehrt, bald darauf nach Boͤhmen 
gegungen, ſeitdem aber verſchollen iſt, 

und die etwa von dieſen verſchollenen hin⸗ 
terlaffenen unbekannten Erben und Erb⸗ 
nehmer, aufgefordert, ſich ſpaͤteſtens in 
dem am 9. December. 1847. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr vor dem Oberlaudes⸗ 
Gerichts⸗Referendarius Bittner in unſerm 
Juſtructions⸗Zimmer anſtehenden Termine 
ſchriftlich oder perſdnlich zu melden, und 
Nachricht von ihrem Leben und Aufent⸗ 
halte zu geben, und demnaͤchſt weitere 
Anweiſung zu gewaͤrtgen, widrigenfalls 
die 1 für opt 
er 


ſelben 1 9 


praͤcludirt werden. imawalsı g dai 841 
Poſen, den 20. December 1846. 
Königl. Ober Landes ⸗Gericht. 
ep? „I. Abtheilung. 
WIe itasiaEold 
20 Oeffentliches Aufgebot. 
Königl. Land- und Stadtgericht 
zu Poſen, Erſte Abtheilung, 
os den 9. September 1847. o Sol 
Bei der Vertheilung der Kaufgelder 
des sub hasta verfauften Zokrzewiezſchen 
Grundſtücks Nro. 2. und 3. zu Klein⸗ 
Starolska iſt die für den Hutmacher Lud⸗ 
wig Orthmann zu Poſen ex abligatione 
vom 17. Juli 1839, Rubr. III. Nro. 


22) Fryderyæk Krystyan Karl 
Schmidt, krawiec, syn krawca Kry- 


styana Schmidt, 2 Arolsen rodem, 


ktöry w roku 1825. 2 wsiNowyswiat 
pod Lesznem na wgdröwkg ‚wyszedl 
i bo powrocie swoim w roku 1826. 
znowu do Czech sig udal i odtad nie 
wiadomo gdzie sig podzia, 

niemniej pozostali sukcessorowie 
zaginionychlub ichspadkobiercy, aby 


sig nejpozniej w terminie, dnia,9. 


Grudnia 1847. przed. poludniem 
o godzinie 10, przed deputowanym 
Sadu Nadziemianskiego Referenda- 
ryuszem Bittner osobiscie lub na pi- 
smie 2glosili i os ëm Zu i miejscu 
zamieszkania wiadomos& dali i dal- 
szychrozporzadzenoczekiwäli,wprze- 
ciwnym bowiem razie ciz wezwani 
zaginieni,. 29 umarly ch ogloszeni a 
niewisdemi sukcessoröwie 2 preien- 
syami do ich pozostalosci prekludo- 
wani zostana. Bee CH 

Poznan, dnia 20. Grudnia 1846. 
ꝑKʒrölewski Sad Nadziemians ki. 
I, Wydzialu, 


duu in 


EI DE Ae IT grat: 


L 9 enen Bin 

u Aapoeiu pubhlican n. 
Kréi, Sad Ziemskor miejski 
w.P oznaniug; pierwszego wydzialu 
Ania 9. Wrrzesnia 1847. 
Pray podziale summy kupna 2? 
sprzedane drogz ‚subhastacyi, Posts 
diogci Lakrzewiczéw w inaléj Staror 
lece pod liczbg 2. 18. les gey ch. Pre 
padlo ha wierzytelnog& Ludwika Org 
mann kapelusznika z Poznania w.dziae 
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40, eingetragenen Poſt von 700 Athlr. 
und Zinſen mit dem Betrage von 605 
Rthlr. 28 ſgr. 8 pf. zur Hebung gelangt 
und ſind hiermit zwei beſondere Spezial⸗ 
maſſen angelegt, weil das über dieſe Poſt 
ausgefertigte Hypotheken⸗Dokument nicht 
hat beſchofft und der Eigenthuͤmer derſel⸗ 
ben nicht hat ermittelt werden koͤnnen. 


Alle diejenigen unbekannten Perſonen, 
welche als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, 
Pfandinhaber oder ſonſt Berechtigte an 
dem oben bezeichneten Hypotheken⸗Doku⸗ 
mente resp. an den angelegten Spezial⸗ 
maſſen Anſprüche zu haben vermeinen, 
werden vorgeladen, ſich binnen 3 Mona⸗ 
ten und ſpaͤteſtens in dem Termine den 
12. Januar 1848 Vormittags 10 Uhr 
vor dem Deputirten Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Aſſeſſor Berndt in unſerm Inſtruktions⸗ 
zimmer bei Vermeidung der Ausſchließung 
zu melden. 


3) Nothwendiger Verkauf. 


Das im Schubiner Kreiſe belegene und 


dem Andreas v. Jlowiecki gehdrige Erbe 


pachtsvorwerk Venetia und die als Per⸗ 
tinenzſtüͤcke dazu gehdrigen Erbpachtsvor, 
werke Karolewo und Mosciſzewo auch 
Welkenhoff gegannt, welche nach der Ab⸗ 
ſchaͤtzung bei einem Reinertrage von 1423 
Mehr, 17 fgr. 65 pf. zu 5 pro Cent 
einen Kapitalwerth don 28,471 Rthlr. 
20 for 1 pf. und zu 4 pro Cent einen 
Capitals Werth von 35,589 Reblr. 17 
for. 6 pf. darſtellt, fo daß nach Abrech⸗ 


le III. Nr. 10. z obligacyi 2 dnia 15. 
Lipca 1839. w summie 700 tal, zahi- 
potekowanz i na prowizye od téjze 
tal. 605 sgr. 28 fen. 8. Summe tg 
wzisto do dwöch oddzielnie zato2o- 
nych mass, poniewa2 dokument na 
wierzytelnos& wspomniong wystawio= 
ny nie mögl bé praystawionym ani tea 
las eiciel onejze wyposrodkowanym, 

Wszystkie wige niewiadome osoby, 
ktöre jako wlasciciele, cessyonaryu- 
sze, posiadacze zastawni lub inni od 
wymienionego wy2&j dokumentu hy- 
poteczuego lub zatozonych mass spe- 
cyalnych pretensye jakie mie sadza, 
zapozywaja sig niniejszem, aby sig 
ztakowemi u przeciggu 3 miesigey, 
najpꝰznisj za$ wterminie dnia 12. 
Stycznia 1848, o godzinie 10téj 
przed poludniem w izbie naszej in- 
strukcyjnej przed Assessorem Sadu 
Glöwnego Berndt pod karg wylacze- 
nia ich z takowemi zglosili, 


Sprzedai konieczna, 
Folwark'wieezystodzierzawny We 
necya wraz zprzyleglosciami, folwar- 
kamt wieczysto dzierzawnemi Karo- 
lewo i Mosciszewo rei zwany Wels 
kenhoff, w powiecie Szubinskita po- 
tozone, do Andrzeja Ilowieckiego 
naleZäte, ktörych czysty dochöd przy 
detaxaoyi'na 1453 Tal. 17 sgr. 625 
fen.wyposrodkowand, a ktöry przez 
pie pro Cent do kapitälu podniesiony 


na 28,471 Tal. 0 5gt. 1 fen. a praez 


4 pro Cent na 35,589 Tal. 17 sgr. 6 


nung des Grbpachrë,Gangnë von 343 
Rthlr. 2 fgr. 2 pf. mit einem Capital⸗ 
Werth zu 4 pro Cent 8576 rbl, 24 
far. 2 pf. und 363 Rthlr. Baudefecte, der 
Taxwerth zu 5 pro Cent veranſchlagt, 
19,531 Rthlr. 25 fgr. 11 pf. und zu 4 
pro Cent veranſchlagt 26,649 Rthlr. 
23 for. 4 pf. zufolge der, nebſt Hypo⸗ 
thekenſchein in unferer Regiſtratur einzus 
ſehenden Taxe beträgt, ſollen am 14. 
Marz 1848 Vormittags 11 Uhr an or⸗ 
dentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Die dem Aufenthalte nach unbekannten 
Gläubiger: 
1) Joſeph v. Jlowiedi, 


2) die Erben des ehemaligen Gutsbe⸗ d 


ſitzers Woyciech v. Jlowiecki, 
3) der Kaufmann Bernhard Friedländer, 
werden hierzu oͤffentlich vorgeladen. 
Der auf den 12. Januar 1848 ange⸗ 
ſetzte Termin wird aufgehoben. 
Schubin, den 20. Juli 1847. 
Adnigl. Land und Stadtgericht. 


4), Bekanntmachung. Die Erben 


nachſtehend benannter perſonen: 


a) der im Hospital zu Kozmin am 1. 
Januar 1830. verſtorbenen Mas 
riane gebornen Pietruſchke I. voto 
Fiebig, II. voto 9 oder 
Sachwitz, 
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fen. wartos& kapitalng w tym sposo- 
bie wykazuje, i po potrgeeniu kanonu 
wieczystej dzierzawy 343 Tal, 2 sgr, 
2 fen. jako pro Cent po 4 od sta pod- 
niesiony do wartogci kapitalnej 8576 
Tal. 24 sgr. 2 fen. i 363 Tal. defek- 
töw Ludowniczych, wartosé taxacyjna 
przez procentowanie po pig& od sta 
na 19,531 Tal. 25 sgr. 11 fen. a po 
4 od sta na 26,649 Tal. 23 sgr, 4 fen, 
zaanszlagowana zostala, podlug taxy 
mogace) bé przejrzanéj wraz z wy- 
kazem hypoteczuym w Registraturze 
naszéj, ma by& w terminie dnia 14. 
Marca 1848. przed poludniem o 
godzinie 11. tu w miejscu zwyklych 
posiedzen sadowych sprzedany. 
Niewiadomi z pobytu wierzyciele: 


1) Jözef Howiecki, 
2) sukcessorowie Wojciecha Ilo- 
wieckiego, dziedzica döbr,' 
3) kupiec Bernhard Friedlaender, 
zapozywaja sig publicznie. 
Termin na dzien 12. Stycznia pray- 
szlego roku jest zniesiony, 
Szubin, dnia 20. Lipca 1847. 
Kröl. Sad Ziemsko-miejski, 


Obwieszexenie. Wzywaja sig ni« 
niejszem sukcessorowie następnie wy- 
mienionych osöb: 

a) w szpitalu w KoZminie w dniu 
1.Stycznia 1830. r. zmarlöj Ma- 
ryanny z domu Pietruschke, I. 
voto Fiebig, II. voto Sachweh 
vel Sachwitz, 
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h) des om 2. Auguſt 1829. In Vorek 
verſtorbenen Probſtes Jacob So⸗ 
bocki, griaish iets si 
c) der am 24. September 183g. in 
Zduny verſtorbenen Balbina Alberti 
geboren Woyciechowska, Setzt 
di. des in Robylin am 5: Febr. 1835. 
verſtorbenen Scharfrichters Johann 
Chriſtian Ermbſcher oder Irmbſcher 
et d 40 Uu ls , 8 em 6. b N 
de) des am 27, Oktbr. 184 1. in Pogo⸗ 
!rzella verſtorbenen Gärtners Tho⸗ 
mas Fors zpania «k 
werden aufgefordert, ſich zur Geltend⸗ 
machung ihrer Anſprͤche auf den Nach⸗ 
laß der Erblaſſer binnen 9 Monaten, ſpaͤ⸗ 
teſtens in dem auf den 22. Novem⸗ 
ber 1847. früh 9 Uhr in unſerem Ge⸗ 
ſchaͤftslokal vor dem Herrn Landgerichts⸗ 
Rath Sachſe angeſetzten Termine zu mg: 
den, widrigenfalls ſie praͤkludirt, und das 
vorhandene Vermoͤgen als herrenloſer 
Nachlaß dem Königlichen Fiskus wird 
zugeſprochen werden. 


* 


"A3 .] Boro w diu 2. Sierpnia 
1829. r. zmarlego proboszeza 

7 Jakoba Sobocki ego, 
c) WT dunach w duiu 24. Wezésnia 
1833. zmarlej' Balbiny Albert 
2 domu Wojciechowskiej) , 
d) w Kobylinie w drin 5. Lutego 
1835. zwärlego kata Jana Kry- 
styana Eimbscher albo Irmb- 
Scher ,1 Ger? unn: 
e) wPögotzeli vw dniu 27. Paz dzier- 
nika ig tizmartego ogrodowego 

Tomasza Forszpaniaka, 


aby dla uzasadnienia swych preten- 


syj do pozostalosci spadkodawceow 
w 9 miesigeach a najpoZnie) w ter- 
minie dnia 22. Listopada 1847. 
o godazinie g. rau przed deputowa · 
nym Sedzig Ziemiariskim Ur. Sachse w' 
posiedzeniu Sadu naszego oznaczos 
nem sie zglosili, bo w razie przecis 
wnym prekludowani i znajdujacy sig 
majgtek jako pozostalosé de mikogo 
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8 (Hierzu eine Beilage.) 


Beilage zum Intelligenz⸗Blatt 
für das Großherzogthum Polen 


W 234. Donnerſtag, den 30. September 1847. 


5) Der Knecht Martin Oſſowski aus 
Dakow und die Marianna verwittwete 
Gaworzewska geborne Tuliszkiewicz aus 
Granowo, haben mittelſt Ehevertrages 
vom 19. Auguſt 1847 die Gemeinſchaft 
der Guͤter und des Erwerbes ausgeſchloſ⸗ 
fen, welches hierdurch zur offentlichen 
Kenntniß gebracht wird. 
Graͤtz, am 14. September 1847. 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


6) Der Korporations⸗Rendant Hirſch 


Aber von hier und die Karoline Rawak 
aus Seiten, haben mittelſt Ebevertrage 
vom Aften d. Mts. die Gemeinſchaft der 
Guter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, 
welches bierdurch zur offentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht wird. 

Rawicz, am 24. September 1847. 
Koͤnigl. Lande und Stadtgericht. 


7 Bekanntmachung. Die durch 


die Allerhöchſte Verordnung vom 15 April 
1842 zum ferneren Beitritt zum hieſigen 
landſchaftlichen Kreditverbande geftattete 
fünfjahrige Zeit iſt bereits abgelaufen, 
auch find Anträge auf Reyiſion der Tas 
xen und Bewilligung nachträglicher Dar⸗ 
lehne nicht mehr zuläßig, und müffen dies 


Podaje sig niniejszem do wiado- 
mosi publicznéj, Ze parobek Marein 
Ossowski 2 Dako w z Maryanna 2 Tu- 
liszkiewiczow owdowialz Gaworzee 
wska z Granowa, kontraktem przed- 
slubnym 2 dnia 19, Sierpnia 1847. 
wspölnos& majatku i dorobku wylg- 
czy li. 

Grodzisk, dn. 14. Wrzesnia 1847. 
Krol. Sad Ziemsko miejski. 
Podaje sig niniejszem do wiado- 
mosci publicznej, Ze Rendant kassy 
kahalnéj Hirsch Aber i Karolina Ra- 


"wat z Rydzyna, kontraktem przed- 


$lubnym 2 dnia 1. m. b. wspolnose 
majaıku i dorobku wylaczyli. 


Rawiez, dnia 24, Wrzesnia 1847. 
Krol. 83d Ziemsko- miejski. 


Obwieszczenie. Podajemy niniej- 
szem do publicznej wiadomosei, iZ 
przyzwolony najwyZszym rozkazem 
gabinetowym 2 dnia 15. Kwietnis 
1842. pigcioletni okres przystgpu do 
Towarzystwa Ziemsko kredytowego 
tutejszego juZ uptynaf, i Ze nowe 
wnioski o rewizyg taks celem przy- 
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jenigen Gutsbeſitzer, welche bereits Pfand⸗ zwolenia dodatkowych po2yczek, nie 
briefs⸗Darlehne nachgeſucht, ſolche aber sz ju dozwolone, niemniej, iz dzie- 
noch nicht erhalten, ſpaͤteſtens bis Weih⸗ dzice döbn, ktörzy wnioski o po2y= 
machten d. J. die Hinderniffe, welche der cake wlistach zastawnych juà poczy- 
Bewilligung und Eintragung der Pfands nili, takowej jednak jeszcze nieode«- 
briefe entgegenſtehen, wenigſtens fo weit brali, najdaléj do BoZego Narodzenia 
beſeitigen, daß nach einer darüber beſon⸗ r. b. przeszkody tamujace przyzwo- 
ders beizubringenden Beſcheinigung der lenie i intabulowanie listow zasta- 
Hypothekenzuſtand des Guts zur Eintros wpych tak dalece uprzgingé winni, 
gung von Pfandbriefen vollſtaͤndig vor⸗ izby zloZon&m pzez siebie $wiadec- 
bereitet iſt, da ſie ſonſt fuͤr immer von twem wladay hipotecznej udowodnili 
der Theilnahme an dem Verbande ausge— dostateczne hipotecznego dobr stanu 
ſchloſſen bleiben follen, und es findet eine przysposobienie do zaciagnienia li- 
Ausnahme hievon nur allein für den Fall sto w Zastawnych, w przeciwnym bo- 
Statt, wenn zuvor den vorſtehenden Er, wiem razie na zawsze od udaialu 
forderniſſen genügt iſt, aber dennoch die w Towarzystwie kredytowem usu- 
Ausfertigung und Eintragung der Pfands nigci zostang i wyjgtek w tym tylko 
briefe lediglich deshalb, weil das Zare przypadku ma mie& miejsce, skoro 
geſchaͤft noch nicht beendigt worden, bis powyZszemu warunkowi zadosyé- 
zur erwahnten Friſt noch nicht hat Statt uczyniono, wygotöwanie zas i inta- 
finden konnen. bulowanie listöw zastawnych jedynie 

dla nieukoficzone] w powyZ ozna- 
Poſen, den 21. September 1847. cxonym czasie taksy uskutecznionem 
NH byé nie moglo. e * 
Provinzial⸗Landſchafts⸗ Poznan, dnia 2 · Wrzesnia 1847, 
Direktion. ` Dyrekeya Prowincyalna 
> S ` Ziemstwa, 


8) Bekanntmachung. Die für die rathhäuslichen Vureaux und ſaͤmmtliche 
ſtͤͤdtiſchen Inſtitute erforderlichen Lichte ſollen durch den Mindeſtfordernden geliefert 
werden. Wir haben einen Lizitations⸗Termin auf den 20ſten k. Mts. Vormit⸗ 
tags 11 Uhr vor dem Stadt,Sekretait Herrn Plichta auf dem Rathhauſe anberaumt 
und laden Lieferungsluſtige zu demſelben hiemit ein. Die Bedingungen können in 
unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. SE 
Poſen, den 9. September 1847. Der Magiſtrat, 
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9) SFiſcherei⸗ Verpachtung. Zur anderweiten meiſtbietenden Verpachtung der 
Eiſchereinutzung auf dem im Forſtſchutzbezirke Bucharezewo der diesſeitigen Ober 
förfterei belegenen circa 280 Morgen großen Kupfer Mühlenteiche, auf ſechs ein 
halb hintereinander folgende Jahre, vom 1. Januar k. J. ab, habe ich auf Don⸗ 
nerſtag den 14. Oktober c. von Vormittags 11 bis 12 Uhr hier in meiner 
Wohnung Termin anberaumt. a Bedingungen werden im Termine bekannt ges 
macht werben, Zirke, den 24. Septbr. 1847. Der Koͤnigl. Oberfoͤrſter Herbſt. 


10) Bekanntmachung. Im Auftrage des Königlichen Land» und Stadtgerichts 
bier werde ich im Wege der Exekution ein Mahagoni-Klavier, ein dgl. Glasſchrank, 
ein dgl. Sopha, eine dgl. Kommode, ein dgl. Tiſch, ſechs dgl. Stuͤhle, zwei ordi⸗ 
naire Polſterſtuͤhle und ein Spiegel im Termine den 8. Oktober c. Vormittags 
10 Uhr im Gerichtslokale öffentlich an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Ze 
zahlung verkaufen, wozu ich Kaufluſtige einlade, 

Meſeritz, den 24. September 1847. Popke, Auktions⸗Kommiſſarius. 


— 
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11) Nauczyciel domowy mogaey miodzie2 przysposobié do klas wyzszych 
gimnazyalnych, znajacy dobrze zwykle u nas jezyki i muzykalny, szuka 
umieszczenia od $, Michala r. b. Blizsza wiadomo$6 w ksiggarni N, Ka- 
mienskiego i Spolki. 


12) b Ze ktos, podezas sioty, postuzyt sig moim oddeszczem (paraplui), 
cale mu za ale nie mam, ale w pogodg proszg uprzejmie, o odeslanie tegoZ, 
Jakob Krauthofer, 


13) Verloren wurde am letzten Sonnabend auf dem Wilhelmsplatze ein achatnes 
Armband. Eine angemeſſene Belohnung demjenigen, der es Waliſchei Nr. 96. 
(zweiter Eingang) 2 Treppen hoch abgiebt. Vor Ankauf iſt geſorgt. 


44) Ein möblirted Zimmer mit Schlafkabinet iſt Friedrichſtraße Nr. 270, der 
Landſchaft ſchraͤg Aber vom Aften k. Mts. ab zu vermiethen. 


15) Eine Ladung große Oderbruchgerſte empfangen in dieſen Tagen 
D. L. Lubenau Wwe. & Sohn. 


16) Ftiſche holſteiniſche Auſtern erhielten ſo eben Gebrüder A n derſch. 
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il) `. ee e eee, e 
18) Schilling. Donnerſtag den 30. Sepk. letztes großes Abonnement⸗ Konzett. 
Anfang 4 Uhr. — Die Konzerte nehmen auch nach dem Schluſſe dieſes Abon⸗ 
nemenks ihren Fortgang und finden regelmäßig Montags (bei ungünſiiger Witte⸗ 


rung im Saale) ſtatt. R. La u. 


A 
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